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Zitat von Moebius

Weil am Gymnasium am "30 SuS, 1 Lehrer Setting" nicht gerüttelt wird, (…)

Denkst du wirklich, dass andere Schularten diesbezüglich besser ausgestattet werden würden
mit Personal, Räumlichkeiten, weiteren Voraussetzungen?

Alles was du beschreibst trifft so für die meisten Grundschulen, SEK.1- Schulen und beruflichen
Schulen zu. Trotzdem können diese Schularten sich keinen schlanken Fuß machen bei der
Inklusion, müssen selbstverständlich und ganz ohne das je gelernt zu haben auch zieldifferent
beschulen. Warum also sollten Gymnasiallehrkräfte nicht ihren Teil beitragen?

Vielleicht ändert sich ja etwas künftig an den Bedingungen, wenn die Führungskräfte von
morgen nicht nur die Segregation bestimmter Behinderungen erleben, sondern erleben, dass
anders zu sein okay ist in der Gesellschaft, auch wenn es schön wäre, wenn Schulen generell
personell besser ausgestattet und aufgestellt wären.
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